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Wie peinlich! Alice würde am liebsten im Erdboden versinken, als ihr Vater sie beim Knutschen auf der
Veranda erwischt. Klar, dass so etwas genau ihr passiert – als hätte sie nicht schon genügend andere
Sorgen: Ein Experiment in der Schule ruiniert beinahe die Freundschaft zu Pamela, niemand scheint
sich für ihren Geburtstag zu interessieren, und dann steht auch noch der große Ball der Achtklässler
bevor. Hals über Kopf stürzt sich Alice in die Vorbereitungen, doch dabei geht wieder einmal jede
Menge schief ... 
 

 

Phyllis Reynolds Naylor
Phyllis Reynolds Naylor wurde am 4. Januar 1933 in Anderson/Indiana geboren. Ihre Familie war sehr
religiös und den konservativen Werten des Mittleren Westens der USA sehr verbunden. Da ihr Vater
Handelsvertreter war, zogen sie oft um, so dass sie sich nirgends richtig zu Hause fühlte. Sie wuchs in
wirtschaftlich schwierigen Zeiten auf (Depression). Dass ihre Eltern wenig Geld hatten, wurde ihr aber
nicht bewusst, da sie von vielen schönen Büchern umgeben war, aus denen ihre Eltern viel vorlasen.
Ihr Vater las gern aus den Büchern von Mark Twain. Charaktere wie ’Huckleberry Finn‘ haben so ihr
Schreiben lange beeinflusst. Mit 16 Jahren wurde ihre erste Geschichte in einer Kirchenzeitung
veröffentlicht. Mit 18 heiratete sie und zog nach Abschluss des Joliet Junior College mit ihrem Mann
nach Chicago. Die Ehe wurde geschieden. 1960 heiratete sie Rex Naylor. Sie besuchte ein College,
weil sie Klinikpsychologin werden wollte. In dieser Zeit konnte sie von ihren Veröffentlichungen schon
ihr Schulgeld bezahlen. Nach Abschluss des Colleges war ihr klar, dass sie hauptberuflich



ihr Schulgeld bezahlen. Nach Abschluss des Colleges war ihr klar, dass sie hauptberuflich
Schriftstellerin werden wollte. 1965 erschien ihr erstes Buch, eine Sammlung von Kurzgeschichten:
’The Galloping Goat and other Stories‘. Seitdem hat sie mehr als 80 Titel für Kinder und Jugendliche
und vier für Erwachsene veröffentlicht. Und ist eine der bekanntesten Kinder- und
Jugendbuchautorinnen der USA geworden. Für ’Shiloh‘ - inzwischen auch auf Deutsch erschienen -
erhielt sie u.a. 1992 die „Newberry Medal", einen der wichtigsten amerikanischen Jugendbuchpreise.
Heute lebt sie mit ihrem Mann und zwei Katzen in Maryland. Ihre Söhne Jeffrey und Michael, mit
denen sie gern noch die Ferien in den Bergen oder an der See verbringt, sind inzwischen erwachsen.
„Bis heute ist es so geblieben, dass ich nicht glücklich bin, wenn ich nicht jeden Tag einige Zeit mit
Schreiben verbringe. Es ist, als ob sich Druck in meinem Innern aufbauen würde und Schreiben eine
kleine Hilfe sei, mich davon zu befreien. Gewöhnlich schreibe ich sechs Stunden am Tag. Mit
„Büroarbeit", Post beantworten oder über ein Buch nachdenken, verbringe ich vier weitere Stunden.
Für ein Kinderbuch brauche ich drei Monate bis ein Jahr, je nach dem wie klar mir die Charaktere/die
Handlung bei Schreibbeginn sind und wie intensiv ich für einen Stoff recherchieren muss." Ihre Bücher
fußen auf eigenen Erfahrungen, aber auch auf dem, was sie gelesen oder gehört hat. Das vermische
sich in ihrer Phantasie. Das Spannendste beim Schreiben sei, so sagt sie, „wenn der Charakter auf
dem Papier lebendig oder eine Situation, die nur in meinem Kopf existierte, Wirklichkeit wird.“ Wenn
sie nicht schreibt, wandert und schwimmt sie gern, spielt Klavier und geht ins Theater.

 

Dagmar Geisler
Dagmar Geisler, in Hessen aufgewachsen, lebt in der Nähe von München und schreibt seit 15 Jahren
mit wachsender Begeisterung für Kinder und Jugendliche. Als ausgebildete Illustratorin sorgt sie auch
für die Gestaltung und empfindet diese Verbindung als großes Glück. Sehr gerne zeichnet sie Cartoons
für Erwachsene und schon aus diesem Grund gehört ein Schuss Humor bei ihren Arbeiten unbedingt
dazu. Auch wenn es ernst wird und dann erst recht.  Hier geht es zur Website von Dagmar Geisler
 
 
Weitere Bücher der Reihe "Alice"
 

Phyllis Reynolds Naylor - Voll ins Fettnäpfchen, Alice
Phyllis Reynolds Naylor - Heute schon geküsst, Alice?
Phyllis Reynolds Naylor - Durch dick und dünn, Alice
Phyllis Reynolds Naylor - Der Kuss ist ein Muss, Alice
Phyllis Reynolds Naylor - Mut ist gut, Alice
...

 
Weitere Bücher des Autors "Phyllis Reynolds Naylor"
 

Phyllis Reynolds Naylor - Voll ins Fettnäpfchen, Alice
Phyllis Reynolds Naylor - Heute schon geküsst, Alice?
Phyllis Reynolds Naylor - Durch dick und dünn, Alice
Phyllis Reynolds Naylor - Der Kuss ist ein Muss, Alice
Phyllis Reynolds Naylor - Mut ist gut, Alice
...
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